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Mensch
und Tier

Tiere, die einstmals wild
in der freien Natur lebten 2 völlig zu Hause.

die Bestien des Urwaldes durchstreifen' den Dschungel der Grossstadt.

Richtig gehalten, gedeihen wilde Tiere im Schutz
des Menschen weit besser als in der Wildnis.
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Was wären die armen Tiere ohne die Fürsorge der edelsten

aller Kreaturen, des Menschen? Glücklich jedes Geschöpf,
das im Schutze des Homo sapiens leben darf!

Text und Photos: Werner Catrina

Ja, sie lassen sich zum Nutzen des Menschen widerstandslos
das Fell über die Ohren ziehen.

Die Vögel des Himmels haben neue' Biotope kennen und schätzen gelernt
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